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Herren, Bezirksliga

TSV Ertingen : TSV Warthausen II 
Samstag, 06.04.2024, 15:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren, Bezirksliga für den TSV Ertingen

Auch dank der ungeschlagenen Jäggle und Ebe konnte der TSV Ertingen das Heimspiel gegen den
TSV Warthausen II in der Herren, Bezirksliga mit 9:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt
in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Manuel Ebe den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Jäggle / Ebe besiegelten mit einem 11:8, 13:11, 9:11, 11:7 gegen Klippel /
Schmid den ersten Punkt für ihr Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Das Doppel zwischen Buck / Boscher und Branz / Greischel endete indes mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auf
verlorenem Posten standen Roll / Baier in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Hauser /
Jeggle, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Gerd Jäggle machte mit
Matthias Schmid bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Den Sieg von Dirk Klippel konnte Roman Buck im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Manuel Ebe Franz Hauser in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Ebe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Tobias Boscher hatte im Einzel gegen Reinhold Branz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Frieder Roll gegen Alfons Jeggle bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Frieder Roll zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Philipp Baier gegen Andreas Greischel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:
3. Gerd Jäggle machte hingegen mit Dirk Klippel beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Roman Buck die Partie gegen Matthias
Schmid noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Erfolg hat Buck nun
einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 9:25 steht. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Manuel Ebe bei seinem 3:1 gegen Reinhold Branz doch überlegen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem Einzel
steht Ebe somit bei 11 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Branz ein 11:15 ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Ertingen am 06.04.2024 gegen den TSV Bad Saulgau
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.04.2024
gegen die SF Schwendi versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Ertingen

Doppel: Jäggle / Ebe 1:0, Buck / Boscher 0:1, Roll / Baier 1:0 
Einzel: G. Jäggle 2:0, R. Buck 1:1, M. Ebe 2:0, T. Boscher 1:0, F. Roll 1:0, P. Baier 0:1 

 TSV Warthausen II
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Doppel: Branz / Greischel 1:0, Klippel / Schmid 0:1, Hauser / Jeggle 0:1 
Einzel: D. Klippel 1:1, M. Schmid 0:2, R. Branz 0:2, F. Hauser 0:1, A. Greischel 1:0, A. Jeggle 0:1


